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1. Allgemeines 
 
Die Arbeitsgruppe "Erziehung und Bildung" setzt sich aus Vertretungen aus dem Elsass, den 
Ländern Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz und den nordwestschweizerischen Kantonen 
Basel-Stadt, Basel-Land, Aargau, Solothurn und Jura zusammen, die von ihren jeweiligen 
Delegationsleitungen ernannt worden sind. 
Allgemeines Ziel der Arbeitsgruppe ist es, in der Oberrheinregion die Annäherung und 
Zusammenarbeit bei den Erziehungssystemen und den Lehrgängen der Berufsbildung zu 
fördern, und zwar mit folgenden Maßnahmen: 
 
- Förderung der Mehrsprachigkeit am Oberrhein mittels verschiedener Austauschprogramme 
- Informations- und Erfahrungsaustausch zwischen den beteiligten Regionen am Oberrhein 
- Entwickeln von gemeinsamen bildungspolitischen Initiativen auf regionaler Ebene unter 

Berücksichtigung der Entwicklung der Bildungsprogramme auf europäischer Ebene 
 
Sie berichtet der Oberrheinkonferenz regelmässig über ihre Tätigkeit und stellt die 
entsprechenden Anträge. 
 

2. Organisation 

Die Arbeitsgruppe bildet zur vertieften Behandlung ihrer Themen Expertenausschüsse. 

Die Arbeitsgruppe hat die Funktion eines Lenkungsgremiums der Expertenausschüsse. 
 

3. Aufgaben der AG Erziehung und Bildung 

Die Arbeitsgruppe Erziehung und Bildung hat insbesondere folgende Aufgaben: 

1. Sie stellt den regelmäßigen Informations- und Erfahrungsaustausch der 
Bildungsverantwortlichen der beteiligten Regionen am Oberrhein sicher. 

2. Sie sorgt für die Erarbeitung von Grundlagenberichten in den Bereichen Förderung der 
Mehrsprachigkeit im Oberrhein, Verbesserung der Bildungsprogramme und der 
trinationalen Weiterbildungsangebote am Oberrhein, Bildungspolitik auf regionaler und 
europäischer Ebene. 

3. Sie kann in ausgewählten Bereichen Konzepte und Maßnahmen zur Verbesserung der in 
Punkt 2 angeführten Themenbereiche vorschlagen. 

4. Sie bereitet Absprachen und Empfehlungen zur Intensivierung oder Koordination der 
Zusammenarbeit in Bildung und Erziehung vor. 
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5. Sie hält den Kontakt zu den übergeordneten Behörden in den einzelnen Partnerländern 

und sorgt dafür, dass rechtzeitig Erfahrungen, Informationen und Meinungen 
ausgetauscht werden. 

 

4. Schwerpunktthemen 
 
Die Arbeitsgruppe setzt für die kommenden drei Jahre folgende Schwerpunkte: 
 
4.1. EA Echanges: 
Zur Förderung des Schüler- und Lehreraustauschs werden die Strukturen und praktischen 
Vorgehensweisen, mit denen der Schüleraustausch, Klassenaustausch sowie der Austausch 
einzelner Schüler und Lehrer erleichtert und intensiviert werden soll, festgelegt. Der EA betreut 
gemeinsam mit dem Projektträger das INTERREG III A-Projekt TRISCHOLA inhaltlich und 
berichtet der Oberrheinkonferenz regelmäßig über den Fortgang dieses Projekts. Im Rahmen des 
TRISCHOLA Projektes wird u.a. jährlich das "Oberrheinische Musikfestival" organisiert und 
durchgeführt. 
 
4.2. EA Perspektiven für eine Sprachpolitik im Oberrheingebiet:  
Zur Förderung der Mehrsprachigkeit am Oberrhein erarbeitet der EA für den Oberrhein 
gemeinsame Richtlinien für die Qualitätssicherung und -entwicklung im Sprachenbereich. Der 
EA beschäftigt sich mit der Entwicklung gemeinsamer Standards sowie Bewertungs- und 
Zertifikationswerkzeuge in Anlehnung an andere Zertifikationswerkzeuge (z.B. Europäisches 
Sprachenportfolio, DELF/DALF), mit der Ressourcenentwicklung, -nutzung und -vernetzung 
im Sprachbereich und mit der Sprachenfolge im Unterricht und mit der Schaffung einer 
sprachübergreifenden Didaktik 
 
4.3 EA Lehrerbildung und Weiterbildung: 
Zur Unterstützung der regionalen Lehrerinnen und Lehrerbildung und -weiterbildung am 
Oberrhein führt der EA alle zwei Jahre einen "Oberrheinischen Lehrertag" durch. Der EA 
begleitet die Studiengänge "Europalehramt," "Euregio-Lehramt", "Trinationaler Bachelor- 
Masterstudiengang/COLINGUA" und den "Integrierten Studiengang - Cursus Intégré" sowie 
weitere trinationale Weiterbildungsangebote im Oberrhein unterstützend. 
 
4.4. EA Oberrheinschulbuch  
Der EA entwickelt die trinationalen und zweisprachigen Lern- und Lehrmaterialien "Leben am 
Oberrhein" hinsichtlich der Inhalte, der Interaktivität und der Nutzung im Unterricht 
(Lehrerweiterbildung, Handhabung, Integration in das Curriculum) weiter. 
 
5. Weitere Themen 
Möchte die AG Erziehung und Bildung weitere Themen behandeln, schlägt sie dem Präsidium 
eine entsprechende Ergänzung des Mandates vor. 
 
6. Zusammenarbeit mit anderen Gremien 
Die Arbeitsgruppe Erziehung und Bildung sorgt allgemein für den Austausch von Erfahrungen 
und Informationen mit anderen Gremien unter dem Dach der Oberrheinkonferenz. 
Insbesondere arbeitet sie mit dem Expertenausschuss "Berufsbildung" der Arbeitsgruppe 
"Regionale Wirtschaftspolitik" zusammen und betreut diesen in didaktischen und pädagogischen 
Fragen. Dazu berichtet dieser Expertenausschuss der Arbeitsgruppe regelmäßig über ihre Arbeit. 
Sie berücksichtigt Arbeiten von anderen Gremien, welche den Bildungsbereich betreffen, und sie 
informiert ihrerseits Gremien, die von ihren Arbeiten betroffen werden. 
 
7. Arbeitsprogramm 
Die Arbeitsgruppe erstellt jeweils für das laufende Jahr ein detailliertes Arbeitsprogramm, das sie 
der Oberrheinkonferenz zur Genehmigung unterbreitet. 
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